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Eltern protestieren für den Unterricht Ihrer Kinder
Ganztagesbetreuung wegen Lehrermangels in Gefahr

Bild:  GM

Die Hermann-Gutzmann-Schule 
in der Gartenstadt ist ein Son-
derpädagogisches Bildungszent-
rum mit dem Förderschwerpunkt 
Hören und Sprache. Bereits seit 
vielen Jahren hat sie ihren festen 
Platz in der Gartenstadt. 

Schon immer war diese Schule 
eine Ganztagesschule, -  bis heute. 
Doch das änderte sich über Nacht. 
Urplötzlich wurden die Eltern mit 
der Botschaft überrascht, dass 
Lehrer fehlen und der Schulbe-
trieb auf den halben Tag reduziert 
wird. Der pädagogisch wertvolle 
Ganztagesbetrieb schien in weite 
Ferne gerückt. 

Die Elternschaft ging auf die Bar-
rikaden. Viele Telefonate wurden 
geführt, Briefe an Abgeordnete 
im Landtag versendet und zahlrei-
che Gespräche geführt. Thomas 
Orth, Elternvertreter der Schule, 
organisierte mit einigen fleißigen 

Helferinnen und Helfern eine De-
monstration vor dem Schulgelän-
de. Ein großes Plakat mit lauter 
Fußabdrücken der Kinder war 
aufgespannt. So unterschiedlich 
wie die Abdrücke, so unterschied-
lich sind die Bedürfnisse der Kin-
der. Das Grundrecht auf Bildung 
muss gerade auch für diese Kin-
der gelten. 

„Laßt die Kinder nicht im Strich“,  
so der dringende Appell von Orth. 
Aber die bittere Realität sieht 
derzeit so aus:  Aktuell fehlen 
acht Lehrerstellen an der Schule, 
um einen wie bisher geregelten 
Schulablauf zu gewährleisten. 
Doch wie ist es zu so einer Ent-
wicklung überhaupt gekommen?  

Laut Aussage der Ministerin ste-
hen die Gelder zur Verfügung, aber 
die Lehrer sind nicht da. Das sehen 
die Eltern anders. 
                    (Fortsetzung auf Seite 2)
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Dr. Fulst-Blei war sichtlich ge-
rührt, bedankte sich recht herzlich 
und versprach, sich auch weiter 
um den Erhalt der Ganztagesschu-
le zu kümmern. 

Das hatte einen großen Applaus 
zur Folge. Die Schulleitung, ver-
treten durch Herrn Heuschmid 
und Herr Amberg vom Schulamt 
Mannheim waren bei der De-
monstration anwesend und be-
zeugten so ihre Solidarität mit 
Eltern und Schülern. 

„Schließdienst“ Vermietungen 
Raumüberlassungen 
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Inklusion

Hilfe bei der Organisation 

der Corona-ImpfungHilfe bei der Organisation 

der Corona-Impfung

• Volksbank Sandhofen eG
   VR Bank

• Sparkasse Rhein-Neckar-Nord

• Aeskulap & Wotan Apotheken
  Freyaplatz 1 und Waldstr. 143

• Metzgerei Grosse, 
  Sandhoferstraße

• Bäckerei Döringer 
   - Waldhof West

• Presse Café Mahl, 
  Doanrstraße 

• Schreibwaren Brüchle, 
  Speckweg 132

• Bürgerservicezentrum 
  Waldhof

Da das Bürgerhaus bis auf wei-
teres geschlossen ist, hat sich 
der neue Pflegedienst Master im 
Ahornweg 3 bereiterklärt, die 
Zeitung während der Geschäfts-
zeiten auszulegen.                 (GM)

Gemeinsam können wir viel erreichen

(Fortsetzung von  Seite 1)

Nach ihren Recherchen wären 
Lehrer da, aber sie werden nicht 
eingestellt!  Dem Landtagsabge-
ordneten Dr. Stefan Fulst-Blei ge-
bührt großer Dank für seinen Ein-
satz. Er reagierte prompt auf den 
Hilfeschrei der geplagten Eltern 
und machte sich für die Belange 
der Kinder stark. 
Als Dank erhielt er neben einem 
bunten Blumenstrauß einen klei-
nen Ritter. Der steht für den Ret-
ter in letzter Sekunde. 

Für das Schuljahr 2020/2021 
war es erfolgreich gelungen, den 
Ganztagesbetrieb zu sichern. 
Wir hoffen nun alle, dass auch 
das Schuljahr 2021/2022 für die 
Schule wie gewohnt weiter geht.
                                               (GM)

                                         

Eltern protestieren für den Unterricht 
Ihrer Kinder 
Ganztagesbetreuung wegen Lehrermangels in Gefahr

Die Inzidenzzahlen steigen 
weiter an
Da waren wir schon voll in der 
Planung, es sollte wieder einmal 
ein schönes Fest werden. Leider 
machte uns Corona erneut einen 
dicken Strich durch die Rech-
nung! 

In der letzten Vorstandssitzung 
haben wir das für und wider ab-
gewogen und sind einstimmig zu 
dem Ergebnis gekommen, dass 
wir das Fest ersatzlos streichen 
müssen. 

Es ist schon ein Jammer, dieses 
Virus bestimmt wirklich das Ver-
einsleben aller Vereine und Orga-
nisationen. Vielleicht haben wir 
uns in den letzten Wochen zu si-
cher gefühlt und sind leichtsinnig 
geworden. Denn wo gefeiert wird, 
da hat das Virus leichtes Spiel, 
sich zu vermehren. 

Achtet daher bitte auf den Ab-
stand, setzt brav eure Maske auf 
und passt auf euch auf. Ich hoffe, 
dass alle sich impfen lassen, denn 
Impfstoff ist ausreichend vorhan-

den. Wir sollten das kostenlose 
Angebot annehmen und damit 
uns selbst und unsere Mitmen-
schen schützen. Ich erinnere nur 
mal an die Monate April und 
Mai.
Da wollten sich so viele Men-
schen impfen lassen, aber es gab 
keinen Impfstoff - ach was war 
das ein Drama. 

Doch jetzt steigt die Anste-
ckungsgefahr wieder stark an. 
Deshalb meine Bitte an sie Alle: 
lassen sie sich impfen!        (GM)

Das Bürgergartenfest 
muss auch in diesem Jahr ausfallen

Besuchen Sie uns auch auf Facebook!
www.buergerverein-gartenstadt.de
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Graffitiprojekt am Vereinsheim
Der IPA-Mannheim e.V. in Sandhofen 

Wir sind ein Verein, dessen Mit-
glieder sich größtenteils aus dem 
Bereich der Polizei und anderen 
Sicherheitsbehörden zusammen-
setzt. Wir haben derzeit 620 Mit-
glieder und sind damit die zweit-
größte IPA-Verbindungsstelle in 
Baden-Württemberg.. 
Weltweit zählen wir derzeit 
380.000 Mitglieder in 68 Staaten. 
Wir organisieren für unsere Mit-
glieder und Freunde unserer Ver-
bindungsstelle über das Jahr eine 
Vielzahl an Veranstaltungen, die 
den Austausch untereinander und 
das „Wir-Gefühl“ stärken. Außer-
dem unterstützen wir wohltätige 
Vereine und Stiftungen bei sozia-
len Projekten. So sammelten wir 
beispielswiese Spenden für das 
Nationale Centrum für Tumorer-
krankungen. Auch unterstützen 
wir die Deutsche Kinderkrebsstif-
tung-Waldpiraten. Zudem werden 
wir, wie auch in den vergangenen 
Jahren, Verbindungsstellen im In- 
und Ausland besuchen und möch-
ten andere Verbindungsstellen 
nach Mannheim einladen. 

Wir pflegen und stellen so Verbin-
dungen her, die wir getreu unse-
rem Motto „Servo per amikeco“ 
– „Dienen durch Freundschaft“ 
auch leben. Bei allem nationalen  
und internationalen Austausch ist 
es uns ein besonderes Anliegen, 
dass wir nicht abgekapselt von der 
Gesellschaft agieren, sondern uns 
ins gesellschaftliche Leben ein-
bringen und dieses noch vielfälti-
ger machen. Seit letztem Jahr sind 
wir auch im „Bündnis für Toleranz 
und Vielfalt“, der Stadt Mannheim 
organisiert. 

Ein Verein, dessen Mitglieder 
hauptsächlich aus dem Bereich der 
Polizei kommen, kann durch sein 
Tun auch dazu beitragen, das gute 
Bild des „Freundes und Helfers“ 
zu pflegen. Bei unseren Veranstal-
tungen, bei denen wir regelmäßig 
auch Bürgerinnen und Bürger au-
ßerhalb unserer Vereinsstruktur 
begrüßen, können wir regelmäßig 
Hemmungen in Bezug auf die Po-

lizei abbauen und zum Selbstver-
ständnis einer bürgernahen Polizei 
beitragen. Sommerfeste, Vernis-
sagen, Lesungen und Vorträge be-
geistern alle.

Projekt: Am 01.07.2020 konnten 
wir nach langer Suche ein neues 
Vereinsheim, das ehemalige DJK 
Sandhofen Heim in der Kalthorst-
straße 47, 68307 Mannheim über-
nehmen. Zurzeit renovieren und 
gestalten wir unser Vereinsheim 
um. Viel ehrenamtliches Engage-
ment, Zeit, Mühe und Kosten ste-
cken wir in das Projekt.  

Ziel ist es, dass wir dieses zeitnah 
nutzen und unseren Mitgliedern 
und Gästen ein Schmuckkäst-
chen bieten können. In Sandhofen 
möchten wir uns in die mannigfal-
tige Vereinslandschaft integrieren 
und uns aktiv einbringen. Auch 
hier möchten wir in und um unser 
Vereinsheim herum Veranstaltun-
gen nicht nur für Vereinsmitglie-
der, sondern auch für die Sandhö-
fer Bevölkerung anbieten. 
Die IPA Mannheim e.V. gestaltet 
in Kooperation mit der Sandhofen-
Realschule und der renommier-
ten Künstlerin Stefanie Peichal, 
Studio 68 die Außenfassaden des 
Vereinsheims der IPA Mannheim 
e.V. künstlerisch. Erste Vorge-
spräche mit der Sandhofen Real-
schule und der Künstlerin fanden 

bereits im September 2020 statt, 
eine Realisierung des Projekts war 
coronabedingt erst jetzt möglich. 
Folgende Projektphasen sind ge-
plant, bzw. bereits durchgeführt: 
Theorieunterricht, Vorbereitung, 
Themeneinarbeitung, Entwurf, 
Skizzenübertragung und schlielich 
ein sog. Final Profitouch am Ge-
bäude selbst. 

Graffiti als Teil einer Jugendkul-
tur, die die Jugendlichen leben, 
soll nicht unterdrückt werden oder 
„die Tat verfolgt werden“. Viel-

mehr geht es darum aufzuklären, 
Freiräume für Jugendliche und Er-
wachsene zu schaffen, in denen sie 
ihrem Hobby nachgehen und ihre 
Kunst ausüben können. Gerade in 
der jetzigen Zeit sind  Freiräume 
für Jugendliche wichtig. Etwas 
erschaffen, Kreativität auszuleben, 
Projekte zu verwirklichen, die 
Freizeit sinnvoll gestalten und die 
Erfahrung für das Geleistete Aner-
kennung zu erfahren, ist nach unse-
rer gemeinsamen Auffassung eine 
sinnvolle Präventionsmöglichkeit, 
die hier den Schülern angeboten 
wird. 
Eine Art von Gewaltprävention, 
geht es doch darum etwas zu er-
schaffen und nicht destruktiv zu 
handeln. 

Bilder: GM

Die Erfahrungen zeigt zudem, dass 
von ortsansässigen Schülern selbst 
gestaltete Kunst auch weniger oft 
beschädigt wird und Vandalismus 
zum Opfer fällt. Hinzu kommt, 
dass die Schüler ein Gebäude der 
„International Police Association“ 
gestalten dürfen und so, auch wenn 
es sich nicht um ein Polizeigebäu-
de handelt, so doch indirekt, posi-
tiv in Sachen Polizei konditioniert 
werden, sind doch die meisten 
Vereinsmitglieder Polizeiangehöri-
ge und nutzen in ihrer Freizeit das 
Vereinsheim. 

So werden auch Hemmungen und 
Berührungsängste zur Polizei ab-
gebaut und das Bild einer bürger-
nahen Polizei gefördert.          (IPA)              
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Bahnhof Waldhof soll S-Bahnhof werden
Grenzwertige Belastung für Anwohner
Das klingt erst einmal gut für alle, 
die öffentliche Verkehrsmittel nut-
zen. Aber die Anbindung an den 
ÖPNV lässt zu wünschen übrig.

Der neue S-Bahnhof wäre nur mit 
der Buslinie 53 erreichbar, was für 
die Gartenstädter wenig Vorteile 
bringt. Abgesehen davon ist der 
Bahnverkehr für die Anwohner 
schon heute eine Zumutung. Gü-
ter- und Personenzüge rattern im 
Minutentakt durch das Wohnge-
biet. 

Da nützen den Anwohnern auch 
keine schallisolierten Fenster.  Die 
Deutsche Bahn AG plant, den 
Schienenverkehr wie folgt aus-
zuweiten: an einem bisherigen 
Abstell- und Überholgleis soll ein 
neuer Bahnsteig für Regionalzü-

ge entstehen, zusätzlich wird ein 
Gleis für Hochgeschwindigkeits-
züge und Güterverkehr frei. Da-
durch werden die Belastungen für 

Grabmale
Granit-Küchenarbeitsplatten
Natursteinmöbel für
Haus und Garten
Kirchwaldstraße 4, 68305 Mannheim
0175 3642664 oder 0621 7628510
hkformstein@web.de
www.hk-formstein.de

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung

Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Bild: GM

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

www.buergerverein-gartenstadt.de

Spendenaktion 
für Hochwasserkatastrophe: 
80.000 Euro für zerstörte VdK-Geschäftsstellen
Das Hochwasser in Deutschland 
hat ganze Landkreise und Ort-
schaften in Rheinland-Pfalz sowie 
Nordrhein-Westfalen zerstört. 
Die Wassermassen trafen auch 
einige VdK-Geschäftsstellen der 
befreundeten Landesverbände des 
Sozialverbands: Zur Finanzierung 
des Wiederaufbaus startet der So-
zialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. eine eigene Spen-
denaktion unter dem Motto „VdK 
hilft VdK“. Der VdK-Landesver-
band stellte sogleich eine groß-
zügige Sofortspende in Höhe von 
80.000 Euro zur Verfügung. Dies 
zeigt den starken Zusammenhalt 
des Sozialverbands VdK – auch 
über die Landesgrenzen hinweg.

Die Spendenaktion läuft über das 
Konto der VdK-Stiftung Baden-
Württemberg. Hier bündelt der 
Landesverband alle Spenden, die 
unter dem Betreff „VdK-Fluthil-
fe“ eingehen. Diese werden direkt 
an den VdK Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen überwiesen.

Vor allem das Ehrenamt zeigte 
sich tief bestürzt über die Bilder 
der Flutkatastrophe. Zahlreiche 
Anfragen aus den Kreis- und 
Ortsverbänden zur Unterstützung 
der Betroffenen sammelten sich 
seither in der VdK-Landesver-
bandsgeschäftsstelle in Stuttgart. 
„Die große Welle der Solidarität, 
die durch unser Ehrenamt ging, 

Aufgepasst und den Termin notieren!
Jahreshauptversammlung am 3. September 2021 im Bürgergarten
Der Bürgerverein Gartenstadt 
e.V. lädt seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am 3. 
September 2021 in den Bürger-
garten ein. 

Beginnen werden wir mit der 
Jahreshauptversammlung 2020 
um 18.00 Uhr. Danach  machen 
wir eine Pause von ca. 30 Minu-
ten. 

Im Anschluss werden wir die 
Jahreshauptversammlung 2021 
mit Wahlen durchführen. Eine 
Einladung und die Tagesord-
nung werden alle Mitglieder  auf 

dem Postweg erhalten. Wir hoffen 
auf recht viele Teilnehmer. Wir 
werden ab 17.00 Uhr den Bürger-

garten öffnen und ein kleines 
Angebot an Getränken und Spei-
sen vom Grill bereit halten. (GM)

Bild: Pixabay

hat uns alle tief berührt“, erklärt 
Landesverbandsvorsitzender 
Hans-Josef Hotz. 

Mit der Spendenaktion möch-
te der VdK-Landesverband den 
Wiederaufbau der zerstörten 
VdK-Geschäftsstellen in West-
deutschland ermöglichen: „Ge-
rade in dieser Zeit benötigen die 
VdK-Mitglieder sozialrechtliche 
Unterstützung und Beratung“, 
führte Hotz weiter aus und zeig-
te sich sogleich erfreut über die 
positive Resonanz: „Schon kurz 
nach Veröffentlichung des Spen-
denaufrufs am vergangenen Frei-
tag kamen die ersten Spenden bei 
unserer VdK-Stiftung an.“      (GM) 

                                               
                         

die Anwohner nochmals verstärkt. 
Die Unterlagen kann man unter 
www.frankfurt-mannheim.de ein-
sehen.                                        (GM)

Ihre Anzeige im
Gartenstadt Journal
Melden Sie sich unter

Tel: 0621/72739490
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BSG MA-Nord trauert um Harry Leist
Unser langjähriger Vorsitzender Harry Leist verstarb 

am 20.07.2021 im Alter von 88 Jahren

Harry trat 1981 dem Verein bei 
und wurde im selben Jahr noch 
in die Vorstandschaft gewählt, 
sein erstes Amt war Schrift-
führer. 

Im Jahre 1987 übernahm er 
dann das Amt des 1. Vorsitzen-
den, das er bis zum Jahre 2008 
innehatte. 27 Jahre Vorstandstä-
tigkeit in denen er den Verein 
führte und prägte. 
Harry liebte die sportliche 
Begegnung mit anderen Reha 
- Sportvereinen: im Fußball-
tennis, im Faustball – hier 
war der Besuch in Hasslach 

der jährliche Höhepunkt oder die 
Teilnahme am Deutschen Behin-
dertensportfest, einmal stellten 
wir sogar den Sieger.
Nicht alles verlief positiv, mit 
dem Erwerb des Vereinsheimes in 
Waldmichelbach, trennte sich ein 
Teil des Vereines ab und gründete 
einen eigenen Reha-Sportverein. 

Auch nach 2008 nahm Harry an 
vielen Veranstaltungen der BSG 
teil, spannend waren die Jahres-
hauptversammlungen, er hatte 
immer was zu sagen.
Im Nachhinein werden die Sach-
verhalte oft anders bewertet als 

zu der Zeit, in der sie entstan-
den sind. Harry hat den Verein 
sicher durch die Jahre geleitet 
und sich stets zum Wohle des 
Vereins eingesetzt, dafür sind 
wir ihm sehr dankbar und neh-
men nun Abschied von ihm. 
Am 30.07.21 wurde er beige-
setzt auf dem Waldfriedhof 
Gartenstadt, am Tage an seinem 
Geburtstag.

„In der Dunkelheit unserer 
Trauer, leuchten hell die Sterne 
der Erinnerung!“Danke Harry, 
danke für Alles! Deine BSG 
MA-Nord..                         (MB)    

St. Gobain verlässt den Standort Mannheim-Luzenberg
Eine Chance für die Stadtteile Luzenberg und Waldhof-West
Die „Spiegel schließt“, das war 
aus den Medien zu erfahren. 
Sofort wurde darüber speku-
liert, wie die Planungen für das 
freiwerdende Gelände aussehen 
könnten. 

Die wildesten Gerüchte kursier-
ten wie ein Lauffeuer in den bei-
den Stadtteilen. Die Mannheimer 
Liste lud zu einem Gespräch mit 
Werksleitung und Anwohnern 
ein. Die Bürgerinitiative Wald-
hof-West, der Fanclub Waldhof 
und die Spiegelvereinigung wa-
ren neben vielen Anwohnern vor 
Ort. 

Die Stadträte Holger Schmied, 
Christopher Probst, Christiane 
Fuchs und der Bezirksbeirat Tho-
mas Steitz freuten sich über die 

große Teilnehmerzahl. Heiß wur-
de diskutiert, wie und was alles 

Bild: GM

gemacht werden könnte. In einem 
Punkt war man sich schnell einig: 

die beiden Stadtteile sollen wei-
ter zusammenwachsen. Auch sol-
le die z.Zt. bebaute Fläche weiter 
bebaut werden, der Grünzug aber 
unbedingt erhalten bleiben. 

Ein kleines Café, als Treffpunkt 
für die Anwohner, ein Rad- und 
Fußweg, der die beiden Stadtteile 
verbindet, standen auch auf der 
Wunschliste. 

Die Chance zur Entwicklung des 
Stadtteils sollte man nicht leicht-
sinnig verstreichen lassen. Aus 
den in Franklin gemachten Feh-
lern sollte die Stadt lernen, denn 
ökologisch planen heißt nicht, 
alles zunächst radikal abzuholen, 
um dann an ein paar Standorten 
Neupflanzungen vorzunehmen.
                                                (GM)

Heftige Unwetter haben der Eifel und dem Rheinland übel mitgespielt
Hilfe aus der Gartenstadt wurde freudig in Empfang genommen

Als der Aufruf über das Netz ging 
„Bitte spenden für die Eifel“ war 
die Resonanz überwältigend. 

Die Hilfsbereitschaft war unge-
brochen groß. Montags mittags 
wurden bei Gudrun Müller bereits 
unzählige Spenden abgegeben. 

Darunter waren haltbare Lebens-
mittel, Babynahrung, Hygiene-
artikel und Tiernahrung. Alles 
war bereits in Kartons verpackt 
und fertig für den Transport. So 
konnten wir aus der Gartenstadt 

drei Anhänger voll beladen. Die 
Spenden wurden von Privat in 
LKWs verladen, in die betroffe-
nen Regionen gebracht und vor 
Ort verteilt. 

Für alle, die Hab und Gut ver-
loren haben, bedeutete das nicht 
nur Hilfe, sondern auch Trost und 
Hoffnung. Allen Spendern ein 
herzliches Dankeschön.        (GM)

                                                

Bild: GM

Ihre Anzeige
Rufen Sie an unter

Tel.: 0621/72739490
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Herzenssache
Gartenstädter Firma Körber kleidet VfB-Jugend ein
Man nahm es ihm nicht nur ab, 
man konnte es förmlich spüren. 
„Zurück zu den Wurzeln“; dort, 
wo er vor einigen Jahrzehnten 
selbst dem runden Leder hin-
terher gejagt ist. Damals noch 
auf dem Hartplatz, der eher ei-
ner Flugzeuglandebahn glich, 
als einem Fußballplatz. Andre-
as Körber, Geschäftsführer der 
Firma Körber GmbH, war mit 
Frau Ursula Körber, Tochter 
Eva Körber und Mitarbeiter und 
Schwiegersohn Oliver Kirst zum 
Erich-Schäfer-Sportpark des 
VfB Gartenstadt gekommen, um 
das Muster-Trikot persönlich an 
VfB-Jugendleiter Dennis Bock 
zu übergeben. 

Ab der kommenden Saison wird 
die Firma Körber die Jugendab-
teilung des Vereins …. SEINES 
Vereins (!), komplett einkleiden. 
Der VfB Gartenstadt-Bärenstark 
meldet für die neue Spielrunde 
neben 5 Herren-Mannschaften 
und einer Damen-Riege auch 
insgesamt 14 Jugendteams. Für 
Andreas Körber schließt sich 
somit ein Kreis, der vor über 50 
Jahren als Torjäger unter dem un-
vergesslichen Jugendleiter Erich 
Schäfer begann.

Die Firma Körber GmbH, Dach-
deckerei, die in 2021 ihr 60-jäh-
riges Jubiläum feiern durfte, ge-
hörte auch vor vielen Jahren, als 
der VfB Gartenstadt nach Unter-
stützern aus der Wirtschaft Aus-
schau hielt, zu den ersten Firmen, 
die den Verein vom Anemonen-
weg nicht nur damals sponsorte, 
sondern auch durchgehend unter-
stützte. 

Andreas Körber selbst empfindet 
sein Engagement auch mehr als 

Förderer und Freund des VfB; 
eine Herzenssache eben!
Der Dank des VfB in Form von 
Jugendleiter Dennis Bock und 
dem Vorstandsmitglied für Öf-
fentlichkeitsarbeit Uwe Kress 
wurde ihm und den Mitstreitern 
seiner Firma auch mehr als nur 
förmlich übermittelt. 

Ein bärenstarkes Team findet 
noch mehr zusammen; und das 
sicher für viele weitere Jahre.
                                      (U.K./Öff.)

Bild: VfB

Ihre Anzeige im
Gartenstadt Journal
Melden Sie sich unter

Tel: 0621/72739490

KFZ-Reparaturen

vom Fachbetrieb

Der Verein
VfB 1950 Gartenstadt 

Der VfB 1950 Gartenstadt wur-
de am 20. Juli 1950 von sport-
begeisterten Gartenstädtern ge-
gründet. 
Zeitgleich folgte der Aufbau 
einer Jugendabteilung. Aus 
dem Sandacker wurde 1964 ein 
Rasenplatz, aus dem Hartplatz 
2011 ein Kunstrasen. 

Die Mitglieder des VfB stehen 
zu den Wurzeln des Vereins 
und gestalten ständig Erneu-
erungen, die für alle Freunde 
und Mitglieder weitere Vortei-
le bringen. Die Gemeinschaft 
steht im Vordergrund, daher ist 
die wichtigste Veranstaltung 
des Vereins die jährliche Jah-
reshauptversammlung. 
Seit 2001 heißt die Sportanlage 
am Anemonenweg "ERICH-
SCHÄFER-SPORTPARK", be-
nannt nach dem jahrzehntelan-
gen Jugendleiter Erich Schäfer, 
dessen Lebensaufgabe aus dem 
"Finden und Binden" von Fuß-
ball-Talenten bestand.
Was zeichnet unseren Verein 
aus?
Unser VfB zeichnet sich beson-
ders durch sein Bodenständig-

keit und seine Gastfreundlichkeit 
aus. Tradition und innovative 
Perspektiven sind kein Wider-
spruch, sondern Ergänzung. Ge-
selligkeit in allen Altersklassen, 
eine ausgezeichnete Jugendar-
beit seit Vereinsgründung und 
die Kameradschaft stehen in un-
ser Breitensportart Fußball ganz 
Oben. Im aktiven Bereich neh-
men sowohl Spaß am Fußball, 
als auch der Leistungsgedanke 
eine gleichwertige Stellung ein. 
Der VfB Gartenstadt macht das, 
was seine Gründungsväter vor-
bildlich und voller Begeisterung 
vorgaben: Wir leben Fußball 
und Gemeinschaft !!

Warum Sie Mitglied werden 
sollten
Der Verein unterstützt das sport-
liche Leben der Gartenstadt und 
Umgebung. Wer Sport macht 
hält sich in Gesellschaft fit und 
verfolgt sportliche Ziele inner-
halb der Turniere. 
Wer mitmachen möchte, ist 
herzlich dazu eingeladen und 
wer Teil des Vereins werden 
möchte, der meldet sich bitte an:
vfb1950gartenstadt.de           (VfB)

Bild: VfB

Mädchentag im Jugendhaus
Abenteuerspielplatz in festen Händen junger Damen
Seit 20 Jahren ist der Mädchen-
tag fester Bestandteil im Pro-
gramm des Jugendhauses Wald-
pforte. Einmal im Jahr haben die 
weiblichen Besucher das Sagen.  
Es gibt weder Kommentare von 
Jungs noch ein Auslachen oder 
Spotten. Das finden die Mädchen 
einfach super und unterstreichen 
das mit hoher Teilnehmerzahl an 
diesem Tag. 
In diesem Jahr fand der Mäd-
chentag auf dem Abenteuerspiel-
platz statt. 

Das Motto für 2021 war „Der 
Natur auf der Spur“. Ein buntes 
Programm wartete auf die Teil-
nehmerinnen. 
Es gab eine Naturrallye mit kre-
ativen Aufgaben und viele Infor-
mationen bei den Wissensfragen. 

Die Mittagspause war wie immer 
ein Highlight. Pizza und kleine 
Snacks waren für die hungrigen 
Mädels im Angebot. Renner wa-
ren am Nachmittag die verschie-
denen Workshops, in denen Blu-

mentöpfe bemalt und bepflanzt 
oder Haarschmuck aus Blumen 
und Zimmerdeko aus Naturmate-
rialien angefertigt wurden. 

Die Mädchen im Alter von 8 bis 
14 Jahren hatten viel Spaß dabei. 
Ein großes Kompliment an das 
Team vom Jugendhaus. 

Sie hatten den Tag gut organisiert 
und das Angebot war wie immer 
breit gefächert und sehr ansprech
end.                                       (GM)
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Finanziell flexibel sein mit der  
easyCredit-Finanzreserve.
Volksbank Sandhofen eG
Sandhofer Straße 313 - 315, 68307 Mannheim
0621 / 77001-0, www.vobasandhofen.de

Empfohlen durch:

Zusammen erreichen wir etwas
Bürgerverein Gartenstadt

Freilichtbühne Mannheim
Programm
Christa Krieger erwartete im Park 
Groß und Klein bei ihrer Märchen-
stunde „Träumen unter Bäumen“ 
am 8./15./22. & 29.7., sowie am 
5. August, jeweils um 16:00 Uhr 

Unser Sommerstück für Kinder 
wurde dieses Jahr ganz von der 
Jugendgruppe unter Leitung von 
Sebastian Kaufmann gestaltet. 
„Der Gestiefelte Kater“ hatte auf 
der Freilichtbühne am 11.7. Pre-
miere.

Geplant war außerdem noch eine 
Loriot-Nachmittags Reihe Ende 
Juli und August. Hier müssen wir 
jedoch abwarten, ob sich alle Vor-
aussetzungen erfüllen lassen. 

Am 12. August hat dann endlich 
das mehrfach verschobene Stück 

„Der Puppenspieler“ im Zimmer-
theater Premiere. 
Weitere Termine: 
Do.12.08.20Uhr Premiere
Fr.13.08.20Uhr; 
Sa.14.08.20Uhr, 
So.15.08.16Uhr
(Erwachsene 17€, Kinder 10€) 

Den Abschluss unseres Som-
merprogramms bildet auf der 
Freilichtbühne eine musikalische 
Reise mit Christa Krieger und 
Joachim Schäfer unter dem Titel 
„Ich lade gern mir Gäste ein“, am 
16. Und 17. September. 

Eintrittskarten sind wie folgt er-
hältlich: Telefonisch oder per 
Mail Plätze reservieren und am 
Tag der Vorstellung die Tickets 
am Kassenhaus abholen. 

Dazu muss eine Impfbeschei-
nigung oder ein aktuelles Tes-
tergebnis vorgelegt werden. 

Aufgrund der Abstandsvorschrif-
ten empfehlen wir Reservierun-
gen von Gruppen von bis zu 10 
Personen aus zwei Haushalten. 

Mit längeren Einlasszeiten am 
Veranstaltungstag muss gerech-
net werden. Auf dem Gelände 
herrscht auch für alle Besucher 
Maskenpflicht, die Abstandsre-
geln müssen eingehalten werden. 

Kontaktdaten: Freilichtbühne
Kirchwaldstraße 10, 68305
Mannheim-Gartenstadt.                                 
Ticket-Hotline 0621 - 76 28 100, 
oder tickets@flbmannheim.de
                                               (FS)

Energieschulden: 
Wann wird es dunkel?
Die Versorgung mit Strom, Gas 
und Wasser ist für viele Men-
schen eine Selbstverständlich-
keit, an die sie meist keinen wei-
teren Gedanken verschwenden. 
Wer jedoch in einer finanziellen 
Notlage ist, sollte dies durchaus 
einmal tun. Denn natürlich wol-
len auch die Energielieferanten 
für die Versorgung Ihrer Woh-
nung bezahlt werden. 

Sind Sie nicht in der Lage, die 
monatliche Rechnung für Strom, 
Gas oder Wasser vollständig und 
innerhalb der vereinbarten Frist 
zu bezahlen, entstehen Energie-
schulden. Wann darf der Energie-
versorger den Strom einstellen 

Im Falle von Gas- oder Strom-
schulden hat der Anbieter klare 
gesetzliche Regeln einzuhalten, 
bevor er die Versorgung einstellt. 
Haben Sie eine Rechnung nicht 
bezahlt, muss der Energiever-
sorger Ihnen zunächst eine oder 
auch mehrere Mahnungen schi-
cken, in denen die Versorgungs-
sperre angedroht wird. 

Diese kann wiederum frühes-
tens vier Wochen, nachdem die 
Androhung erstmalig ausgespro-
chen wurde, tatsächlich erfolgen. 
Zudem muss sie drei Tage vorher 
noch einmal mit konkretem Da-
tum angekündigt werden. 

Außerdem gilt: 
• Die Energieschulden beim Stro-
manbieter müssen mindestens 
100 Euro betragen.
• Die Stromsperre darf nicht die 
Gesundheit von Kranken oder 
Schwächeren wie Kindern oder 

Schwangeren gefährden – hier 
empfiehlt es sich, dringend eine 
Beratungsstelle aufzusuchen. 
Das sollten Sie bei Energieschul-
den tun

Die Einstellung der Versorgung 
mit Gas, Strom oder Wasser be-
deutet meist einen tiefgehenden 
Einschnitt in die Lebensqualität 
und kann sogar existenzbedro-
hend sein. Energieschulden be-
treffen somit direkt den Lebens-
unterhalt und sind daher meistens 
die gefährlichsten Schulden, dar-
unter fallen z. B. auch Miet- oder 
Steuerschulden.

Sollten Sie also Energieschulden 
machen oder von diesen bedroht 
sein, ist es wichtig, umgehend 
zu handeln. Zuallererst empfiehlt 
sich der Gang zur Schuldnerbe-
ratung. Diese hilft Ihnen, Ihre 
finanzielle Situation zu überbli-
cken, und kann Ihnen hilfreiche 
Ratschläge geben, wie Sie Ihre 
Energieschulden am besten be-
reinigen und ob unter Umständen 
eine Privatinsolvenz sinnvoll ist. 

Eine Möglichkeit, die Sie wahr-
nehmen sollten, ist es, sich direkt 
an Ihren Energieanbieter zu wen-

den – am besten noch, bevor die 
erste Mahnung rausgeht. Unter 
Umständen lässt sich eine Ra-
tenvereinbarung treffen, um die 
Energieschulden zu bezahlen. 

Je mehr Wille Sie zeigen, das 
Problem zu lösen, umso eher sind 
die meisten Versorger bereit, sich 
auf eine Vereinbarung einzulassen.

Sie erreichen die Soziale Schuld-
nerberatung des Gemeinschafts-
werk Arbeit und Umwelt e.V. im
Kulturhaus Mannheim Waldhof,
Speckweg 18, unter 0621 490 
71230 oder 015778865760, so-
wie per Mail unter: 
schuldnerberatung@gemein-
schaftswerk-mannheim.de.    
                                                      (sd)

  

 

 

Bild: SD

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com
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Leben zieht ins Roman-Nitsch-Haus ein
Caritas-Neubau in Mannheim-Waldhof pünktlich fertiggestellt

37 psychisch erkrankte Menschen 
haben im Roman-Nitsch-Haus 
in Mannheim-Waldhof ein neues 
Zuhause gefunden. 

Der Neubau des Caritasver-
bands Mannheim wurde pünkt-
lich fertiggestellt und ist nahezu 
vollständig bezogen. Insgesamt 
stehen 40 Appartements zur Ver-
fügung. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner aus den Wohnheimen 
Käthe-Luther-Heim und Elisa-
beth-Lutz-Haus sind in den ver-
gangenen Wochen dort eingezo-
gen. Mit einem Willkommensfest 
im neu entstandenen Innenhof hat 
der Caritasverband Mannheim die 
Menschen im Haus begrüßt.

„Es war ein großer Schritt für Sie, 
aus dem vertrauten Elisabeth-
Lutz-Haus und Käthe-Luther-
Heim auszuziehen, die allerdings 
beide veraltet waren. Nun ist das 
Roman-Nitsch-Haus ein schönes 
und modernes Zuhause für Sie 
geworden“, so Vorstandsvorsit-
zende Regina Hertlein. „Sie ha-
ben Wohnungen mit eigenem Bad 
und Küchenzeile. Damit werden 
die Vorgaben des neuen Bundes-
teilhabegesetzes voll erfüllt.

“Sie dankte allen am Bau Betei-
ligten und überbrachte einen Gruß 
vom Namensgeber des Hauses, 
ihrem ehemaligen Vorstandskol-

legen Dr. Roman Nitsch, der das 
Essen für die Feier gespendet hat-
te. 

„Die Reaktionen der Bewohner 
waren für mich ergreifend“, er-
zählt Leiterin Gisela Müller. Ein 
Bewohner habe gefragt, womit 
er das verdient habe. „Alle haben 
sich vom ersten Moment an sehr 
wohl gefühlt.“ Sie dankte allen 
Beteiligten für die Geduld in der 
Umzugsphase und dem Caritas-
verband für die schnelle Umset-
zung des Bauprojekts.

Die Bauarbeiten haben keine zwei 
Jahre gedauert, der Spatenstich 
fand im Oktober 2019 statt. Der 
Neubau war notwendig, da die 
Wohnheime Elisabeth-Lutz-Haus 
und Käthe-Luther-Heim, die der 
Caritasverband Mannheim 2018 
von der evangelischen Kirche 
übernommen hatte, nicht mehr 
den aktuellen Anforderungen 
entsprachen und ersetzt werden 
mussten. Während das Käthe-
Luther-Heim komplett geräumt 
und an die evangelische Kirche 
zurückgegeben wurde, befin-
det sich im Elisabeth-Lutz-Haus 
noch eine Rehabilitationsklinik. 
Der Ersatzbau dafür entsteht ge-
rade im Jungbusch. Das Roman-
Nitsch-Haus besteht aus drei 
Gebäudeteilen: einem Block zum 
Speckweg hin, einem Zwischen-

Bilder: Koch

bau sowie einem hinteren Block. 
In der Mitte befindet sich ein In-
nenhof, der mit Bänken und Bee-
ten gestaltet ist.
 Die barrierefreien Appartements 
haben eine Größe zwischen 19 
und 58 Quadratmetern. 3 davon 
sind behindertengerecht und kön-
nen mit einem Rollstuhl genutzt 

werden. Für gemeinsame Mahl-
zeiten und Therapieangebote ste-
hen die Räume im angrenzenden 
Franziskushaus zur Verfügung, 
welches der Caritasverband von 
der Gemeinde gekauft hat. 
Es ist ein zentrales Foyer entstan-
den, das die beiden Gebäude ver-
bindet. 

Die Arbeitstherapie findet künftig 
in Kooperation mit den Caritas-
Inklusionsbetrieben Fairkauf und 
Landolin statt, die sich in unmit-
telbarer Nähe des neuen Standorts 
befinden.                          (juk)

Ihre Anzeige hier
im Garenstadt Journal

Melden Sie sich unter

Tel: 0621/72739490

Wir trauern um unseren langjährigen Vorsitzenden

Harry Leist
* 30.07.1932       20.07.2021

In der Dunkelheit unserer Trauer,
leuten hell die Sterne der Erinnerung.

BSG MA-Nord



Seite 9 Gartenstadt-Waldhof Journal August 2021 Nr. 08

Regelmäßige Termine

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft 
Chorprobe Freitag Gemischter  Chor
16:30-17:30 Uhr, Männerchor
17:45 -18:45 Uhr im J.-P.-Hebel-
Heim Am Kuhbuckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch 

Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt: Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
17.15- 20.30 Uhr Wassergymnastik, 
Hallenbad, Waldhof Ost

Dienstag
16:30-19:30 Uhr Stuhl-,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof 

Mittwoch
18.30 - 20.00 Uhr Tischtennis, 
für alle Mitglieder M + F  
Franziskushaus Waldhof 

Donnerstag
09.00-10.00 Uhr Osteoporose
SC Käfertal, Obere Riedstr. 10 

Boule 10.30-12.30 Uhr 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nicht am Wandertag)

Freitag 
17.00 - 19.00 Uhr Schon - ,Rücken-
und Wirbelsäulengymnastik 
Gethsemane Kirche

18.00 -20.00 Uhr Koronarsport 

20.00 - 22.00 Uhr Faustball 
Boehringer Dreieck, Sporthalle

Termine BSG

Termine

Ihre Anzeige  
bei uns

Tel.: 0621/72739490

Unterstützen auch Sie uns! 
Bürgerverein Gartenstadt

fällt Corona bedingt 

zur Zeit aus

fällt 

Corona bedingt 

zur Zeit aus

Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Straße 1-3

68305 Mannheim

Tel. 115 (von außerhalb Mann-

heims 0621/293-0)
Fax. 0621/293-7603

E-Mail: buergerservice.

waldhof@mannheim.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo:   08:00- 16:00 Uhr
Di:   08:00- 18:00 Uhr

Mi- Fr:  08:00- 12:00 Uhr

Terminvereinbarung vor Ort 

möglich oder 

online: www.mannheim.de/

terminreservierung

Unsere Serviceleistungen im
Überblick

Einwohnermeldewesen   

Pass- und Ausweiswesen

Zulassungswesen   

Bewohner- und 

Schwerbehindertenparkausweise

Führerscheinwesen   

Fischereischeinangelegenheiten

Abgabe von Rentenanträgen 

(Terminvereinbarung erforderlich)

Polizeiliches Führungszeugnis, 

Gewerbezentralregisterauszüge

     Ausgabe diverser Anträge 

(z.B. Kindergeld, 
Elterngeld, Wohngeld)

• Barzahlung und EC mit PIN möglich

• behindertengerechter Zugang

• Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
   Verkehrsmitteln über Waldhof  

   Bahnhof oder Buslinie 53.

Zusammen erreichen wir etwas
Bürgerverein Gartenstadt

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Shellac - Nägel
Waxing (Haarentfernung)

Kostenlose Anfahrt
zu Ihnen nach Hause!

Klavierunterricht
International diplomierte 
Klavierlehrerin & 
Konzertpianistin erteilt 
qualifizierten Klavierunterricht 
für Kinder & Erwachsene, Anfänger & 
Fortgeschrittene im Raum 
MA-Gartenstadt / Waldhof / Käfertal.
Rufen Sie an und vereinbaren Sie eine 
kostenlose Probestunde.
Tel. 0179-6786720 
Tel. 0621-4058802

Verkaufe
Garage
Verkaufe
Garage

und Anteilschein für eine 
GEMEINSCHATS-GARAGE 

Kirchwaldstrasse  28 (Erbpacht)
Ihr schriftliches GEBOT 

bis Dienstag, 31.08.2021,  
an HEISRATH, Kirchwaldstr. 44, 

68305 Mannheim

fritz.heisrath1938@gmail.com 
Kontakt:

 

Mitarbeiter gesucht!

Bewerbung nur schriftlich / Email

• Außenreinigung
• Entrümpelungen
• Glasreinigung
• Grünflächenpflege

• Hausmeisterservice
• Müllbehälterservice
• Schließdienst
• Treppenhausreinigung
• Unterhaltsreinigung
• Winterdienst

Dienstleistungen Hotz

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

in Mannheim Gartenstadt
zur Unterbringung 

eines PKW.
Infos unter 0621-729 61 61

oder 0178-14 14 434
Familie Kappes

Garage gesucht! 
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Lothar Mark unterstützt Isabel Cademartori 
als seine Nachfolgerin im Bundestag.

26.09.  
beide Stimmen SPD!

Nachruf SPD-Altstadtrat
Karlheinz Haas
Mit dem Tod von Karlheinz Haas 
müssen wir uns von einem hoch 
geschätzten Menschen verabschie-
den, der weit über die Grenzen un-
serer Stadt bekannt war.

Schon früh engagierte er sich in 
der SPD für die Belange von Jung 
und Alt in seinem Wahlkreis. Sie 
fanden für ihre Sorgen und Nöte 
bei ihm stets ein offenes Ohr.
Schwerpunktmäßig widmete er 
sich den großen Themen wie den 
Finanzen der Stadt, der Verbesse-
rung der Wohnqualität, der Pla-
nung und Unterhaltung von Schu-
len und Schwimmbädern. 

Seine außergewöhnliche Fach-
kompetenz, seine positive Le-
benseinstellung, sein Engagement, 
seine Herzlichkeit im Umgang mit 
allen Menschen zeichneten ihn aus. 
Er war kein Mann großer Worte, 
er war ein Mann der Tat. Auf sein 
Wort konnte man sich verlassen. Er 
war im echten und besten Sinne ein 
durch und durch sozial eingestell-
ter Mensch. Nicht nur Käfertal, 
sondern auch Waldhof, Luzenberg 
und die Gartenstadt sind ihm zu 
großer Dankbarkeit verpflichtet. 
Wir alle werden sein Andenken 
in Ehre halten. Unser aufrichtiges 
Mitgefühl gilt seiner Ehefrau. (WE)

00662211--4433002255442200

BBaaddeewwaannnnee
rraauuss,,

DDuusscchhee  
rreeiinn,,

iinnkkll..  FFlliieesseennaarrbbeeiitteenn  

Seniorengerecht u.
komplett

Jetzt mache ich mit im  
Bürgerverein Gartenstadt e.V. 
 
 

Vor- und Zuname: 

Anschrift: 

Telefon: Fax: 

E-Mail:  

Geb.-Datum: Eintrittsdatum: 

Mannheim, den  Unterschrift: 

Jahresbeitrag (Mindestbeiträge)  

 Einzelmitgliedschaft:  18,00 Euro  Familienmitgliedschaft: 24,00 Euro 

 Juristische Personen: 36,00 Euro  anderer Jahresbeitrag:_____Euro 
  

SEPA-Lastschriftmandat (für wiederkehrende Zahlungen)        
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE89ZZZ00001133946 

Mandatsreferenz:  
(9025 + Mitgliedsnummer) 

 

Ich ermächtige den Bürgerverein Gartenstadt e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Bürgerverein Gartenstadt e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Angaben zum Kontoinhaber 
 

Vor- und Zuname:  

Anschrift:  

Kreditinstitut:  

IBAN: DE __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ I __ __ __ __ 

BIC:  
Die Daten werden zur Vereinsverwaltung auf elektronischen Datenträgern während der Mitgliedschaft 
gespeichert 

Mannheim, den  Unterschrift 
(Bei Minderjährigen ist die Unterschrift des/r Erziehungsberechtigten zwingend erforderlich. Mit der Unterschrift erklärt/en sich der/die 
Erziehungsberechtigte/n bereit, die Beitragszahlung bis zu Volljährigkeit des Kindes zu übernehmen.) 

 
Bitte zurück an: 
Bürgerverein Gartenstadt e.V., Kirchwaldstr. 17, 68305 Mannheim 
Für Rückfragen: Vorsitzende Gudrun Müller, Tel.: 0157-81717961 
 

Stand: Juli 2017 

Quedlinburger Weg 16
68307 Mannheim

Werden Sie 
 Mitglied. 

Gemeinsam 
erreichen wir 

was!

Bürgerverein  
Gartenstadt
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Vereinsanschrift: Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt e.V., Kirchwaldstr. 17, 68305 Mannheim 
 
 

Stand: April 2019  

Datenschutzerklärung: 

 
1. Diese Datenschutzerklärung beinhaltet die „Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen 
Person“ gemäß Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO). 
 
2. Verantwortliche Stelle: Bürgerverein Gartenstadt e.V, Kirchwaldstraße 17, 68305 Mannheim, 
Gudrun Müller, vorstand@buergerverein-gartenstadt.de, 
Verantwortlich für den Datenschutz: Roland Weiß roland-weiss@gmx.net. 
 
3. Mit dem Beitritt eines Mitglieds nimmt der Verein folgende personenbezogene Daten auf: 
 
Name, Vorname, Adresse, Telefon, Mobiltelefonnummer, Faxnummer, Geburtsdatum, Bankverbindung, Telefonnummer, E-Mail. 
 
Diese Informationen werden in dem vereinseigenen EDV-System gespeichert. Jedem Vereinsmitglied wird dabei eine 
Mitgliedsnummer zugeordnet. Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und organisatorische 
Maßnahmen vor der Kenntnisnahme Dritter geschützt. Nach Art. 6, Abs. 1, lit. b) DSGVO ist die Verarbeitung personenbezogene 
Daten rechtmäßig, wenn diese für die Erfüllung eines Vertragsverhältnisses – hier: Mitgliedschaft im Verein – erforderlich sind.  
 
4. Für weitere personenbezogene Daten und für solche, die in den Vereinspublikationen und Online-Medien veröffentlicht werden 
sollen, ist eine schriftlicher Einwilligungserklärung des Mitgliedes unter Beachtung des Art. 7 DSGVO notwendig. Dazu ist ein 
entsprechendes Formblatt des Vereins vom Mitglied zu unterschreiben. Die Entscheidung zur Erhebung weiterer personenbezogener 
Daten und deren Veröffentlichung trifft das Mitglied freiwillig. Das Einverständnis kann das Mitglied jederzeit ohne nachteilige 
Folgen mit Wirkung für die Zukunft in Textform gegenüber dem Vereinsvorstand widerrufen (Siehe Einwilligungserklärung). 
 
5 Beim Austritt aus dem Verein werden die personenbezogenen Daten des Mitglieds aus der Mitgliederdatenverwaltung gelöscht. 
Personenbezogene Daten, die die Kassenverwaltung betreffen, werden gemäß den steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn 
Jahre ab der schriftlichen Bestätigung des Austritts durch den Vorstand aufbewahrt. Sie werden gesperrt. 
 
6. Das Mitglied hat das Recht auf Auskunft des Vereins über seine gespeicherten Daten sowie auf deren Berichtigung und Löschung 
(sofern nicht Art. 6, Abs. 1, lit b) oder lit. f) DSGVO betroffen ist). Dieses bezieht sich auch auf eine Einschränkung der 
Datenverarbeitung oder ein Widerspruch gegen eine Datenübermittlung. Eine entsprechende Anfrage ist per Textform an den 
Vorstand zu stellen.  
 
7. Das Mitglied hat ein Beschwerderecht. Zuständig für Mannheim ist dafür: 
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

Hausanschrift: Königstrasse 10 a 70173 Stuttgart, Postanschrift: Postfach 10 29 32 70025 Stuttgart 

Tel.: 0711/615541-0, FAX: 0711/615541-15 E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de (öffentlicher Schlüssel) 
 
Ich habe die Datenschutzerklärung vollumfänglich zur Kenntnis genommen.  

 
Mannheim, den__________________   Unterschrift____________________ 
 

 

Einwilligungserklärung: 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Bürgerverein Ma-Gartenstadt e.V im Zusammenhang mit dem Vereinszweck sowie 
satzungsgemäßen Veranstaltungen personenbezogene Daten und Fotos von mir in der Vereinszeitung und auf der Homepage des 
Vereins veröffentlicht und diese ggf. an Print und andere Medien übermittelt. Dieses Einverständnis betrifft insbesondere 
folgende Veröffentlichungen: Kontaktdaten von Vereinsfunktionären, Berichte über Ehrungen und Geburtstage. 
 
Veröffentlicht werden ggf. Fotos, der Name, die Vereinszugehörigkeit, die Funktion im Verein. Mir ist bekannt, dass ich jederzeit 
gegenüber dem Vorstand der Veröffentlichung von Einzelfotos und persönlichen Daten widersprechen kann. In diesem Fall wird 
die Übermittlung/Veröffentlichung unverzüglich für die Zukunft eingestellt. Etwa bereits auf der Homepage des Vereins 
veröffentlichte Fotos und Daten werden dann unverzüglich entfernt. 
 
Der Vereinsvorstand weist hiermit darauf hin, dass ausreichende technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Datenschutzes 
getroffen wurden. Dennoch kann bei einer Veröffentlichung von personenbezogenen Mitgliederdaten im Internet ein umfassender 
Datenschutz nicht garantiert werden. Daher nimmt das Vereinsmitglied die Risiken für eine eventuelle 
Persönlichkeitsrechtsverletzung zur Kenntnis und ist sich bewusst, dass:  
 
 die personenbezogenen Daten auch in Staaten abrufbar sind, die keine der Bundesrepublik Deutschland vergleichbaren 

Datenschutzbestimmungen kennen,  
 die Vertraulichkeit, die Integrität (Unverletzlichkeit), die Authentizität (Echtheit) und die Verfügbarkeit der 

personenbezogenen Daten nicht garantiert ist.  
 

Mannheim, den  Unterschrift: 

 

Ihre Anzeige im
Gartenstadt Journal
Melden Sie sich unter

Tel: 0621/72739490

Die Freilichtbühne war seine Familie
Freilichtbühne Mannheim trauert um Ehrenmitglied Ekkehard Gellert 

Am 13. Mai ist unser Ehren-
mitglied Ekkehard von seinen 
Leiden erlöst worden! Wie ger-
ne hätten wir im nächsten Jahr 
sein sechzigjähriges Bühnen-
jubiläum mit ihm gefeiert. Es 
lässt sich kaum in Worte fassen, 
wie dankbar wir Dir für seinen 
unermüdlichen Einsatz für un-
ser Theater sind. 

Ekkehard Gellert wurde am 
11.2.1937 in Tansania in der 
Stadt Tabora geboren. Seine 
Familie kam Ende der 50er 
Jahre nach Deutschland und 
ihn hat es wegen der Liebe zu 

seiner ersten Frau nach Mann-
heim verschlagen. Auf dem 
Waldhof lernte er in einem Lokal 
Marliese und Hennes Bergbold 
kennen. Sie nahmen ihn mit zum 
„Dramatischen Club“, der fortan 
sein Lebensmittelpunkt werden 
sollte. Das Theaterfieber hatte 
Ekkehard Gellert infiziert. Am 
28.8.1962 wurde er in den Verein 
aufgenommen, seine erste Rolle 
hatte „Eck“ im Sommer darauf in 
Wilhelm Herrmanns „Die Bela-
gerung von Mannheim“. 

Ob auf der großen Bühne oder 
im Zimmertheater stand er im-

mer in kleineren Rollen auf der 
Bühne, denn die waren für ihn 
die Schönsten. Bis zuletzt hat er 
mit funkelnden Augen davon be-
richtet. Abonniert für die Rollen 
der Diener, Lakaien, und Polizis-
ten, egal ob Komödie, Klassiker 
oder Krimi, Ekkehard Gellert war 
dabei. 

1975 – das haben wir im Archiv 
entdeckt – taucht sein Name 
das erste Mal unter der Rubrik 
Bühnenbild auf. Der Bühnenbau 
wurde dann seine erste Leiden-
schaft in unserem Theater. 1976 
war Ekkehard Gellert das erste 

Mal für den Bereich Beleuchtung 
zusammen mit Robert Deutsch 
im damaligen erweiternden Vor-
stand. 1978 und 1979 hatte er das 
Amt des Werbeleiters inne. 
In den Jahren 1993 bis 2001 war 
Ekkehard Gellert als Vertreter der 
passiven Mitglieder im Vorstand 
und von 2002 bis 2007 als Vertre-
ter der Aktiven. 

Wo auch immer er gebraucht 
wurde war er zur Stelle, wenn er 
nicht gerade die geliebte Schwes-
ter in Namibia besuchte. Es gab 
Jahre, da hat er an jedem Bühnen-
bild mitgebaut.

Es war nur eine logische Kon-
sequenz, dass wir ihn 2016 
zum Ehrenmitglied ernannt 
haben. 
Zuletzt war er glücklich, bei 
einer Weißherbstschorle auf 
unserem Gelände zu sitzen und 
Teil unserer Bühne zu sein, die 
er so geprägt und bereichert 
hat. Das werden wir ihm nie 
vergessen! 

Lieber Ekk, gute Reise, mach’s 
gut und schau nach dem Rech-
ten, dort, wo Du jetzt bist!
                                               (FS)            
         

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)



Seite 12 Gartenstadt-Waldhof Journal August 2021 Nr. 08

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.

Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.

Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ

FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH

Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung

● Kanalreparaturen

● Kanal-TV

● Kanalreinigung

● Rohrreinigung

● Dichtungsprüfung  

    mit Protokoll

Alles mit Allem
Hans-Peter Schwöbel

Bilder:  Hans-Peter Schwöbel.

Alles hängt mit Allem zusam-
men. Diese Aussage ist nach 
menschlichem Ermessen wahr, 
aber ihr Informationsgehalt ist 
gering, weil sie nicht unter-
scheidet. 

Erkenntnis kann wachsen, wenn 
wir möglichst konkret und dif-
ferenziert fragen, was, wann, wo 
geschieht und womit es zusam-
menhängen könnte. Aus prüf-
baren Diagnosen (erkennen was 
ist) von Ereignissen lassen sich 
brauchbare Prognosen (vorher-
sagen was wahrscheinlich ein-
treten wird) und leistungsfähige 
Strategien (Handlungsanleit-
ungen) ableiten, um bestimmte
Zustände zum Besseren zu wen-
den.

Eine These in einen prüfbaren, 
also informationshaltigen Zu-
stand zu versetzen, nennt man 
in wissenschaftlichen Erkennt-
nistheorien und Methodenlehren 
„operationalisieren“, das heißt, 
eine Aussage präzisieren und 
standardisieren. 
Als Faustregel kann gelten: je 
pauschaler und umfassender 
eine Behauptung ist, umso ge-
ringer ist ihr Erklärungswert. 
Man spricht dann von „Leer-for-
meln“, also leerem Gerede. 

„Klimawandel“ als 
Verschwörungsgeraune
Allenthalben geistern Erklärungen
für alles durch die Welt: Was im-
mer auch geschieht - der Kapital-
ismus ist schuld. Der Kolonialis-
mus. Der Imperialismus. 
Nicht zu vergessen das Patriarchat. 
Seit einigen Jahren wird vermehrt 
und schrill vor Rassismus gewarnt. 
Das analytische Vermögen dieser 
Schlag-Worte (im doppelten Sin-
ne) ist gleich Null. Sie dienen eher 
der Anrufung des Leibhaftigen. 
Fridays-for-Future-Demonstranten 
zeigen Plakate wie: „Rettet die 
Bienen – schafft den Kapitalismus 
ab!“ Das ist blanker Unfug.

Die Fünferbande Kapitalismus-
Kolonialismus-Imperialismus-
Rassismus-Patriarchat hat einen 
sehr großen Kleinen Bruder be-
kommen, der scheinbar auch alles 
erklärt: den Klimawandel.

Seit den furchtbaren Flutkata-
strophen der letzten Wochen, 
versuchen bestimmte politisch-
mediale Deuter des Geschehens 
die Fluten auf die Mühlen ihrer 
Wahlkämpfe und anderen Inte-
ressen zu leiten, indem sie das 
Wort Klimawandel kreiseln las-
sen. Ein Redakteur des WDR ließ 
diesen Satz in den Himmel stei-
gen: „Der Klimawandel hat Voll-
gas gegeben!“

Der Wissenschaftsjournalist Axel 
Bojanowski dagegen kommt in 
seiner sehr sorgfältigen Analyse 
des Geschehens zu dem Schluss: 
„Der Verweis auf den Klima-
wandel ist grob irreführend.“ 
(DIE WELT, 19. Juli 2021, Seite 3)  

Der Nutzen dieser Irreführung ist 
gut zu erkennen: Man kann damit 
von eigenem Versagen auf Bun-
des, Landes- und auf regionaler 
Ebene ablenken und sich Vorteile 
verschaffen: zum Beispiel Wähler-
stimmen an sich binden und/oder 
den Widerstand gegen die Wind-
industrie brechen.  
So wird das Leid der Menschen 
in den Flutregionen bundesweit 
politisch-medial ausgenutzt und 
missbraucht.    
                      (Hans-Peter Schwöbel)             

www.buergerverein-gartenstadt.de

SIE PLANEN IHRE IMMOBILIE ZU 
VERKAUFEN?

Ich übernehme exklusiv für Sie den gesamten
Verkaufsprozess

IHRE IMMOBILIENMAKLERIN AUS DER GARTENSTADT

Bianca Tanis ü www.tanis-immobilien.de É 0176 - 46009378š  info@tanis-immobilien.de


